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Es gibt aktuell erheblich mehr Leistungen für eine stei-
gende Anzahl an Pflegebedürftigen.
Immer mehr Bürger in Deutschland nehmen Leistungen 
aus der gesetzlichen oder privaten Pflegeversicherung in 
Anspruch.

Dank der Pflegereformen wurde der Leistungsumfang zuletzt 
erheblich erweitert und verbessert. Durch die gleichwertige 
Berücksichtigung körperlicher, geistiger und psychischer Ein-
schränkungen wird eine schnellere Einstufung in höhere Pfle-
gegrade ermöglicht. Dies erleichtert den Zugang zu Pflege-
leistungen, entlastet finanziell und unterstützt die häusliche 
Pflege. Zudem wurden die Pflegeleistungen Anfang 2025 um 
4,5 % erhöht. Auch die Gehälter der Pflegekräfte sind deutlich 
gestiegen.

Die Kehrseite der Medaille: Steigende Leistungen führen 
zu höheren Beiträgen.
Der erfreuliche Effekt, dass Pflegebedürftige höhere Ver-
sicherungsleistungen erhalten, führt zu erheblich höheren 
Ausgaben. Nach Inkrafttreten des Pflegestärkungsgesetzes 
ist festzustellen, dass:
✓ �seit der Einführung der fünf Pflegegrade die Anzahl der 

pflegebedürftigen Personen sprunghaft angestiegen ist
✓ �sich die Dauer der Inanspruchnahme von Pflege stetig 

erweitert
✓ �durch die alternde Gesellschaft und die höhere Lebens-

erwartung die Zahl der Pflegebedürftigen kontinuierlich 
ansteigt.

Die Beitragskosten steigen aufgrund politischer Reformen in der Pflege, die zu höheren Leistungs-
ausgaben führen. Eine Anpassung Ihrer Beiträge ist daher notwendig.

Warum wird mein Beitrag in der
Pflegepflichtversicherung angepasst?

SIGNAL IDUNA: Ihre Vorteile in der privaten 
Pflegepflichtversicherung. 
In der privaten Pflegepflichtversicherung werden die Bei-

träge für alle Versicherungsunternehmen grundsätzlich 

brancheneinheitlich vom Verband der Privaten Kranken-

versicherung festgelegt. Beitragserhöhungen führen daher 

alle Unternehmen parallel durch. Der Beitrag für Kundinnen 

und Kunden der SIGNAL IDUNA liegt im Regelfall erheblich 

unter dem Beitrag der Gesetzlichen Krankenversicherung 

und ist steuerlich voll abzugsfähig. Sie sehen, Sie sind in der 

privaten Pflegepflichtversicherung gut aufgehoben.
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Kostenanstieg durch Pflegereformen
Leistungsausgaben der Privaten Pflegepflichtversicherung in Mio. €

2015:	 Erstes Pflegestärkungsgesetz (PSG I)

2017:	 Zweites & Drittes Pflegestärkungsgesetz (PSG || & PSG III)

2019:	 Pflegepersonal-Stärkungsgesetz (PpSG)

2021:	 Gesundheitsversorgungs- und Pflegeverbesserungsgesetz (GPVG)

2022:	 Gesundheitsversorgungsweiterentwicklungsgesetz (GVWG)

2024:	 Pflegeunterstützungs- und -entlastungsgesetz (PUEG)

Quelle: PKV-Verband (2025)


